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Bei strahlendem Wetter konnte am 
26. September der neue Dorfplatz 
von Bgm. Dorothea Schittenhelm 
und Ortsvorsteher Willy Latzel im 
Beisein zahlreicher Ehrengäste und 
der Bevölkerung im Rahmen eines 
kleinen Dorffestes feierlich eröffnet 
werden. Bald herrschte Volksfest-
stimmung pur mit Musik („Die wilden 

Kaiser“) und Verköstigung durch die 
Klein-Engersdorfer Weinbauern und 
Harry‘s Wirtshaus. 
Früher diente das Grundstück als 
Lagerplatz, doch seit der Eröffnung 
des Bisamberger Altstoffzent-
rums&Bauhof (AZB) konnte der 
Platz geräumt und entsprechend 
seiner neuen Verwendung gestaltet 

werden. Der große und beleuchtete 
Stein (eine Spende eines Waldviert-
ler Unternehmens) und zahlreiche 
Sitzgelegenheiten laden zum Ver-
weilen ein und sollen Treffpunkt und 
Veranstaltungsort für die ganze 
Dorfgemeinde sein! 

Wir wünschen viel Freude mit  
dem neuen Dorfplatz! 

Klein-Engersdorf hat einen neuen Dorfplatz!  
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Geschätzte Bürgerin,  
geschätzter Bürger! 
Das Jahr 2009 ist in unserer Ge-
meinde, wie auch die Jahre zu-
vor, von reger Bautätigkeit ge-
prägt. Ende April konnten wir 
den eingruppigen Kindergarten 
im Innenhof des Gesundheits-
zentrums eröffnen, Anfang Sep-
tember waren die Umbauarbei-
ten im Schülertreff fertig und die 
zum Teil neuen Spielgeräte 
konnten aufgestellt werden. 
Der Neubau des 7 gruppigen 
Kindergarten geht zügig voran 
und lässt bereits erahnen, welch 
großartige Kinderbetreuungsein-
richtung wir hier schaffen. 
 
Aber auch der erste Teilab-
schnitt der Setzgasse wurde fer-
tig gestellt und konnte am Natio-
nalfeiertag mit einem „Weckruf 
der Musikkapelle“ und anschlie-
ßender Powerpoint Präsentation 
eröffnet werden. Wenn es die 
Wetterverhältnisse zulassen, 
sollte es auch möglich sein, den 
zweiten Teilabschnitt – vom 
Spielplatz, Ecke Adalbert Stelz-
müllergasse bis Ecke Schulgas-
se, fertig zu stellen. 
Die Sanierung bzw. der Neubau 
der Setzgasse wurde bei diver-
sen Informationsabenden mit 
den Anrainern besprochen und 
wir haben uns bemüht auf ver-
schiedene Wünsche einzugehen 
bzw. konnten wir vor Ort das ei-
ne oder andere abklären.  
 
Auch beim Bau und der Gestal-
tung des Dorfplatzes in Klein – 
Engersdorf wurden die Ideen 

bzw. Vorschläge von BürgerIn-
nen berücksichtigt.  
 
Alle Projekte die wir in den letz-
ten Jahren realisiert haben, wur-
den mit der Bevölkerung bzw. in 
entsprechenden Bauauschuss-
sitzungen beraten und letztend-
lich mehrheitlich beschlossen. 
So war dies auch mit dem Pro-
jekt „Sanierung und Gestaltung 
Wudernitzgraben “. 
Nach Anrainerbesprechungen 
vor Ort aber auch am Gemein-
deamt, fand unter dem Vorsitz 
von Vbgm . Mag. Sartori am 21. 
Juli eine Bauausschusssitzung 
statt, zu welcher auch die Künst-
lerin Fr. Naber , die die Grund-
idee zur Gestaltung der Musik-
KreativMeile hatte, geladen war. 
Dr. Nadalini , ebenfalls eine Bi-
samberger Künstlerin, hat sich 
spontan mit ihren Ideen einge-
bracht und war ebenfalls zur 
Präsentation ihrer Vorschläge 
zur Bauausschusssitzung gela-
den. 
Bei dieser Ausschusssitzung ha-
be ich auch die anderen Fraktio-
nen gebeten, doch selbst Ideen 
einzubringen bzw. Künstlerinnen 
zu kontaktieren. 
Daher wurde eine weitere Aus-
schusssitzung anberaumt die 

dann am 14. September unter 
dem Vorsitz des Herrn Vizebür-
germeister stattfand. 
Auch bei dieser Sitzung gab 
es keinen einzigen Vorschlag 
der Oppositionsparteien. 
Der allgemeine Tenor war  
“…ja das Projekt gefällt uns, 
aber wir sind grundsätzlich 
dagegen…“. 
 
Nun, wie kam es zu diesem 
Projekt ? 
Wir alle wissen, dass unser Bi-
samberg über keinen Haupt-
platz, kein Ortszentrum oder der-
gleichen verfügt. 
Dabei wurde mit der Gestaltung 
der Naschmeile die Idee gebo-
ren die vorhandenen Gegeben-
heiten zu nützen. Bei näherer 
Beschäftigung mit der Situation 
stellte sich heraus, dass wir ei-
gentlich über einen wunderbaren 
„Dorfrundweg“ verfügen, welcher 
allerdings gestaltet werden 
muss . 
Dieser „Dorfrundweg“ beginnt 
am Schießbergweg, ein von 
Fußgängern und Radfahrern 
gern frequentierter Weg, führt 
über die Dabschstraße , ent-
lang unserer Naschmeile, 
quert die Korneuburger Stra-
ße , mündet in die schön ges-

www.oevp-bisamberg.at 
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taltete Weymanngasse und 
soll über den neu gestalteten 
Wudernitzgraben - MusikKrea-
tivMeile - über die Hauptstraße 
in den Lerchsteig Richtung 
Grotte mün-
den.  
Dieses Projekt 
„ M u s i k -
Kreativ-Meile“ 
- kurz MKM, 
sollte es uns 
gelingen, gehört 
sicherlich zu 
der außerge-
wöhnlich und 
einmaligen Dar-
stellung von 
Musik im öffent-
lichen Raum, in 
N i e d e r ö s t e r -
reich. 
Die eine Seite des Wuder-
nitzgrabens soll durch vier sanfte 
Geländeerhebungen in einer Hö-
he von ca. 40 cm modelliert wer-
den und die Klangwelle symboli-
sieren.  
Das Thema MusikKreativMeile 
wurde aufgrund der ansässigen-
Vereine bzw. der großen Anzahl 
von KünstlerInnen in unserer 
Marktgemeinde gewählt. 
Musikkapelle Bisamberg –
Musikschule - Singkreis Quodli-

bet – Bisamberger Schrammeln 
– Jazzgruppe Old Boys – Solis-
tInnen – LiteratInnen – Heimat-
dichterInnen u.v.m . 
Ein großer Notenschlüssel 

„begrüßt“ präsent an beiden Ein-
gangsbereichen die Besucher 
und gibt an jedem Hügel neue 
Einblicke in die Musikwelt. 
  
Auf der anderen Seite soll ein 
Seniorenpacour entstehen. Es 
sollen Bewegungsgeräte nach 
fernöstlicher Philosophie aufge-
stellt werden. 
So z.B. große Scheiben, die 
durch kreisende Bewegung, 
geführt über Hände und Arme, 

den ganzen Körper in eine 
Spiraldrehung bringt. Dabei 
werden vor allem der 3 fache 
Wärmer, Herz–Kreislauf , Lun-
ge-Dickdarm und Leber-
Gallenblasen Meridian akti-
viert. 
Bewusst ausgeführt also eine 
sehr komplexe, umfassende 
anregende Bewegung. 
 
Selbstverständlich werden die 
Anrainer bei der Positionierung 
der Objekte und der Auswahl der 
Bepflanzung miteinbezogen. 
Die MusikKreativMeile   soll für 
Kunst, Kultur, Information und 
Bewegung im öffentlichen Raum 
stehen und soll ein Ort der musi-
schen Begegnung zwischen 
Jung und Alt sein. 
Die Arbeit als Bürgermeisterin 

verstehe ich nicht nur in der Ver-
waltung, sondern gemeinsam 
mit der Bevölkerung in der Ges-
taltung unserer Marktgemeinde. 
 
 
Herzlichst Ihre 

 

 

Dorothea Schittenhelm 
Bürgermeisterin 

www.oevp-bisamberg.at 
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Ortsspaziergang „Vom Schießberg zum Gesundheitszentrum“ 

Am 19. September, bei wunderbarem Wetter, spazierten wir vom 
Schießberg Richtung  Gesundheitszentrum. Der Weg führte uns ent-
lang des Schießberggrabens und der Naschmeile, wo bei einigen 
Stopps viel Wissenswertes von Bgm. Schittenhelm erläutert wurde. 
Das Interesse war groß, den aktuellen Stand zum Projekt MKM 
(siehe auch Leitartikel auf Seite 2 und 3) zu erfahren. 
Danach machten wir noch einen kleinen Abstecher zum Donaugra-
ben, wo GGR Dr. Trettenhahn einiges über die aktuellen Arbeiten zur 
nachhaltigen Pflege des Dammes und zu den Hochwasserschutzfunk-
tionen einiges erläuterte. Nach einem Halt bei der Baustelle Setzgas-
se und dem 7-gruppigen Kindergarten fand unser Spaziergang ei-
nen gemütlichen Ausklang bei der „Sturmparty“ im Gesundheits- 
             zentrum. Für die ca. 90 Teilnehmer war es ein netter Nach-
  Mittag bei schönem Wetter und in guter Laune.  
 
                Wir freuten uns sehr über   
             das rege Interesse und auch   
             darüber,dass alle Generationen  

      bei unserem Spaziergang   
            mit dabei waren!  

Begrüßung beim Schießberg durch 
Bgm. Schittenhelm und  
GPO Dr. Trettenhahn 

Bgm. Schittenhelm erklärt das Projekt 
„Schießberggraben“ 

...bei der Bisamberger NASCHMEILE 

Bgm. Schittenhelm erläutert  
das Projekt „Setzgasse“ 

GR Josef Zöch als „Tonträger“ 

...auch die MKM wird vorgestellt... 

Interssantes zum 7-gruppigen 
Kindergarten 

...der gemütliche Ausklang bei der „Sturmparty“ 

www.oevp-bisamberg.at 
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In insgesamt neun Etappen 
(von Ende August bis Ende Ok-
tober) verlief die Aktion „Die 
Bürgermeisterin kommt“, wo wir 
auch heuer wieder viele Stun-
den vor Ort waren, um Ihre An-
liegen zu besprechen. Es gab 
sehr viele gute Gespräche mit 
Anregungen und Wünschen, die 
wir festgehalten haben und zum 
Teil bereits umsetzen konnten. 
Wenn es teilweise auch spät 
wurde, weil eben Vieles zu be-
sprechen und zu besichtigen 
war, ist diese Form gelebter 
Bürgernähe für uns sehr wichtig 
und wir möchten uns herzlichen 

für die freundliche Aufnahme, 
die Stärkungen und die Gesprä-
che mit Ihnen bedanken. 
 
In sehr guter Atmosphäre und 
bei wunderbarem Wetter konnte 
am 19. September unser Orts-
spaziergang mit anschließender 
Sturmparty starten — mehr da-
zu finden Sie in dieser Ausgabe 
von BA. Danke fürs Mitwandern 
und natürlich auch ein Danke an 
mein Team für die Vorbereitun-
gen! 
 
Der Schulbeginn war für uns 
wieder ein Anlass, auf die Si-
cherheit am Schul– und Kinder-
gartenweg durch die „Aktion 
Schutzengel“ unseres Herrn 
Landeshauptmannes aufmerk-
sam zu machen. Wir konnten an 
alle Kinder reflektierende Arm-
bänder verteilen und hoffen, 
dass diese bereits seit 10 Jah-
ren laufende Aktion weiterhin 
zur Erhöhung der Sicherheit der 
Kinder beiträgt.  

Mit September haben wir auch 
eine Homepage in Betrieb ge-
nommen, wo Sie viele Informati-
onen, Termine und Bilder zum 
Ortsgeschehen in Bisamberg 
abrufen können.  
Unsere Homepage finden Sie 
unter www.oevp-bisamberg.at 
Wir freuen uns auf Ihre Kom-
mentare und sind für jede Anre-
gung sehr dankbar! 
 
Ein herzlicher Geburtags-
wunsch gilt dem Bisamberger 
Seniorenbund zum 20. Jubi-
läum! Es war eine wunderbare 
Feier, mit einem beeindrucken-
den Rückblick auf 20 Jahre akti-
ve Seniorenarbeit in Bisamberg. 
Ich wünsche viel Erfolg für die 
weiteren Jahrzehnte! 

Ihr 
 
 
 

Dr. Günter Trettenhahn, 
Gemeindeparteiobmann 

Liebe Bisamberginnen und Bisamberger, liebe Klein-
Engersdorferinnen und Klein-Engersdorfer! 

www.oevp-bisamberg.at 

Schulstarthilfe 2009: 
Die auf Initiative der ÖVP Bisam-
berg im Vorjahr eingeführte Schul-
starthilfe wurde heuer fortgesetzt. Für 
alle Familien mit Kindern in den bei-
den ersten Volksschulklassen gab es 
eine Schulstarthilfe in der Höhe von € 
50.– um die erhöhten Familienausga-
ben zum Schulbeginn etwas abzufe-
dern. 
Wir wünschen allen Kindern ein gutes 
und erfolgreiches Schuljahr 2009/10! 

Frühbetreuung in der 
Volksschule: 
Die Finanzierung der Frühbetreu-
ung in der Volksschule Bisamberg 
wurde auch für das laufende Schul-
jahr wieder beschlossen. Der Eltern-
verein erhält für die Durchführung 
dieser wichtigen Aktion eine Subven-
tion von € 2,200.- 

Bgm. Schittenhelm, Dir. Kronberger und die Klassenlehrerinnen 
Glatt und Kretschy  begrüßen am ersten Schultag die Erstklass-
ler in der Bibliothek der Volksschule. Mit dabei waren natürlich 
viele Eltern und Angehörige. Die Kinder der zweiten Klassen 
hatten eigens ein Begrüßungslied für diesen besonderen Tag 

einstudiert!  
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Nachruf  
 

                Ing. William Ronnert 
 
Heuer mussten wir von dem Gründungsobmann des Bisamberger Senioren-
bundes und langjährigen Mitglied der Gemeindeparteileitung Ing. William 
Ronnert für immer Abschied nehmen. 

Ing. William Ronnert war über viele Jahre und Jahrzehnte ein engagierter und tatkräftiger Mitarbeiter 
der ÖVP Bisamberg. Sein Verdienst um die Gründung des Bisamberger Seniorenbundes am 
8.6.1989 ist dabei ganz besonders hervor zu heben.  
Doch auch nach seiner Obmanntätigkeit im Seniorenbund blieb er in der Gemeindeparteileitung 
sehr aktiv und brachte durch seine umfangreiche berufliche Erfahrung und seinen Weitblick viele 
Gesichtspunkte in unsere Diskussionen ein. Eines seiner Hobbies, das Fotografieren, bescherte uns 
so viele schöne Bilder von Bisamberg und all den Aktivitäten im Ort, die ihm ein zusätzliches blei-
bendes Andenken bereiten werden. 
Für seine langjährige aktive Tätigkeit auf vielen Ebenen der ÖVP Bisamberg danken wir Ing. William 
Ronnert aus ganzem Herzen. Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 

www.oevp-bisamberg.at 

 Ausschuss 1: Familie, Soziale Dienste, Senioren, Kultur, kirchliche Anliegen,  
   Friedhof, Gesundheit: 
GGR Rosi Bauer (Vorsitz) Sprechstunde: jeden 1. Montag im Monat von 10:00 bis 11:00 Uhr, nach 
telefonischer Vereinbarung;  
Ausschussmitglieder: GR Mag. Sigrid Meindl, GR Gabi Ernsthofer, GR Dr. Irene Preis 

 Ausschuss 2: Bauwesen, Raumplanung- Raumordnung, Ortsbildgestaltung, EDV-Organisation, 
   Öffentlichkeitsarbeit, Jugend, Sport, Spielplätze 
Vbgm Mag. Gerhard Sartori (Vorsitz) Sprechstunde: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 8:00 bis 
9:00 Uhr  nach telefonischer Vereinbarung; 
Ausschussmitglieder: Jugend-GR Mag.FH Simon Schmidt, GR Josef Zöch, GR Walter Stuttner 

 Ausschuss 3: Umweltschutz, Abfallwirtschaft, Trinkwasserversorgung, Bildung,  
   Kinderbetreuung, Brauchtumspflege: 
GGR UmweltGR Mag.Dr. Günter Trettenhahn (Vorsitz) Sprechstunde: jeden 1. Dienstag im Monat 
von 8:00 bis 8:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung 
Ausschussmitglieder: GR Dr. Irene Preis, GR Ing. Walter Nitsch, GR Josef Zöch 

 Ausschuss 4: Liegenschaftsverwaltung, Verkehrsplanung, öffentlicher Verkehr 
Ausschussmitglieder: GR Ing. Doris Wieland, GR Gabi Ernsthofer, GR Hedi Kroppenberger,  
Jugend-GR Mag.FH Simon Schmidt 

 Ausschuss 5: Bau- und Instandhaltung von Kanal und Wasserleitung, Gemeindestraßenbau,  
   öffentliche Beleuchtung, Fassadenförderung 
Ausschussmitglieder: GR. Mag. Sigrid Meindl, Jugend-GR Mag.FH Simon Schmidt,  
GR Ing. Walter Nitsch, GR Hedi Kroppenberger 

 Ausschuss 6: Klein-Engersdorf in allen Belangen, Land- und Forstwirtschaft, Fremdenverkehr 
GGR Willi Latzel (Vorsitz) Sprechstunde: jeden Mo. 18:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt Klein-
Engersdorf; 
Ausschussmitglieder: GR Ing. Doris Wieland, GR Josef Zöch, GR Gabi Ernsthofer 

Tel.-Nr. Gemeindeamt Bisamberg (zwecks Sprechstundenvereinbarung: 02262 62000-0 

Zuständigkeiten und Aufgabengebiete Ihrer ÖVP Gemeinderäte 
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Der Seniorenbund Bisamberg 
lud am 5. Oktober zum 20. 
Gründungsfest ein. 

Obfrau GR Gabi Ernsthofer 
konnte eine Vielzahl von Mitglie-
dern, darunter auch einige 
Gründungsmitglieder, sowie 
Bgm. Abg.z.NR Dorothea Schit-
tenhelm, Gemeindeparteiob-
mann GGR Dr. Günter Tretten-
hahn, Bezirksobmann Karl Il-
letschko und Teilbezirksobmann 
Alois Illetschko begrüßen. 
 
Im Rahmen einer beeindrucken-
den Präsentation über 20 Jahre 
Seniorenbund Bisamberg, ges-
taltet von Familie Zwenig-
Blumauer, und der Rückblende 
auf 20 Jahre erfolgreiche Senio-
renarbeit in Bisamberg durch 
Obfrau Ernsthofer lässt sich die 
Geschichte in Kurzform so zu-
sammenfassen: 
 
Am 8. Juni 1989 fand die Grün-
dung des Seniorenbundes Bi-
samberg statt. Damals bestand 
der SB aus 44 Mitgliedern. Zum 
Obmann wurde Ing. Willam 
Ronnert gewählt. Weitere Grün-
dungsfunktionäre waren: Ob-
mann Stellv.: Gabriela Schmidt, 
Finanzreferentin: Eva Gmoch, 

Organisationsleiter: Kom.Rat 
Kurt Blaske, Finanzprüfer:Eva 
Müller u. Anton Stich. Regelmä-

ßige Mo-
natstreffen 
und Kar-
tenrunden, 
sowie Aus-
flüge und 
T h e a t e r -
f a h r t e n 
w u r d e n 
organisiert. 
Nach Ing. 
W i l l i a m 
R o n n e r t 
übernahm 
am 5.April 
1993 En-
g e l b e r t 
Tetz die 
Obmannschaft des SB. Er hatte 
dieses Amt bis zu seinem Tod 
2009 inne. Seine Nachfolgerin 
wurde GR Gabi Ernsthofer, die 
nunmehr für die Geschicke des 
Seniorenbundes verantwortlich 
ist.  
 
Mittlerweile ist der Mitglieder-
stand auf 235 angestiegen — 
ein Zeichen guter Arbeit, die in 
den vergangenen 20 Jahren ge-
leistet wurde. 

 
Aus dem Tätigkeitsbericht ist 
weiters zu entnehmen:  
Insgesamt fanden in den 20 
Jahren seit Bestehen des Senio-
renbundes in Bisamberg  
 159 Monatstreffen mit di-

versen Vorträgen und Rei-
seberichten 

 402 Kartenrunden 
 Jährliches Preisschnapsen 

(seit 17. März 1993) 
 38 Besuche bei Bisamber-

ger und Klein Engersdor-
fer Heurigen 

 70 Theaterfahrten nach 
Baden und Budapest 

 81 Tagesfahrten 
 32 Mehrtagesfahrten 
 18 Adventfeiern 
 16 Faschingsfeiern statt. 

 

In ihren Grußworten dankten 
Bgm. Schittenhelm und GPO 
Trettenhahn für die aktive Seni-
orenarbeit, die von so vielen flei-
ßigen Funktionären geleistet 
wurde und wird und gaben der 
Hoffnung Ausdruck, dass der 
Seniorenbund Bisamberg auch 
in Zukunft die Aufgaben und 
Herausforderungen in bewährter 
Form meistern wird.  
 

GR Gabi Ernsthofer 

20 Jahre SENIORENBUND BISAMBERG 
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Die Klein-Engersdorfer ÖVP-
Frauen organisierten gemein-
sam mit der ÖVP Klein-
Engersdorf zum ersten Mal eine 
Riedenwanderung, die am 19. 
September 2009 stattfand. Un-
ser Weg führte uns von der 
Weinpresse über den Schieß-
berg Richtung Rohrfeld. Von 
dort wanderten wir weiter in das 
Mühlfeld und anschließend in 
die Kalbshappen. In den Wein-
gärten von Familie Lackner und 
Moser wurden uns sehr an-
schaulich und interessant die 

Trauben zu den passenden 
Weinen präsentiert und von Fa-
milie Fein erfuhren wir alles 
Rund um „Das Jahr im Apfelgar-
ten“. Zum Abschluss wurde zu 
einem Umtrunk und Broten zum 
Heurigen Lackner eingeladen, 
wo wir den sehr interessanten 
und lehrreichen Nachmittag ge-
meinsam ausklingen ließen. 
 

GR Ing. Doris Wieland 

Harald Starzengruber gewann 
das letzte Straßenrennen der 
Saison am 3.10. in Klein En-
gersdorf (NÖ). Daniela Pintarelli 
holte das 40km-Finale der Da-
men und einen neuen Teilnah-
merekord gab es bei den Kin-
derrennen.  
Das ELK-Team dominierte die 
letzte Rundenjagd der heimi-
schen Straßensaison, bei der 
erstmals die Delta Bau GmbH 
als Hauptsponsor auftrat. Harald 
Starzengruber, Gerhard Tram-
pusch, Jan Valach und Wolf-
gang Murer (alle ELK) sowie 
Martin Riska (RC Wels Gour-
metfein) und die KTM-Legionäre 
Jan Barta und Petr Lechner 
setzten sich bereits in der ersten 
Rennhälfte ab. Die Siebener-
Gruppe schaffte bei der 18. Auf-
lage des Peter-Di t t r ich-
Gedenkrennens rasch eine 
Überrundung des kompletten 

Feldes. Nach einigen Prämien-
sprints und rassigen Kurven-
kämpfen entschied der allerletz-
te Sprint beim Heurigen-Grand-
Prix. Dabei setzte sich Harald 
Starzengruber klar gegen Petr 
Lechner und Martin Riska durch.   
Im gut besetzten Damen-Finale 
gewann Daniela Pintarelli vor 
Silke Schrattenecker und Manu-
ela Grünzweil. Die 18-jährige 
Tirolerin Jacqueline Hahn be-
hielt mit einem elften Rang die 
Führung im RICOH-ARBÖ-
Frauen-Cup und behauptete 
sich überraschend als Nummer 
1 in Österreich. Das 16 Kilome-
ter lange Mountainbike-Race 
gewann zum ersten Mal der 
Wiener Matthias Riebenbauer 
(RLM) vor Markus Hahn und 
Vorjahrssieger Peter Deppner. 
 
Bei den Kinderrennen gab es – 
wieder einmal – einen Teilnah-

merekord. Mehr als 100 Kinder 
wurden gewertet. Alle erhielten 
Medaillen, die Schnellsten sogar 

Pokale. 
Fotos: siehe auch http://
p i c a s a w e b . g o o g l e . c o m /
r a d s p o r t . v e r b a n d /
HeurigenGrandPrix2009# 
Ergebnisse: www.lavitesse.at  

Radsaison-Finale GP Delta-Bau  
in Klein Engersdorf  

Riedenwanderung mit der ÖVP Klein-Engersdorf 
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Am Samstag, dem 17. Oktober 
2009 fand die offizielle Eröff-
nung des Skaterplatzes beim 
AZB Bisamberg statt. Zahlreiche 
Jugendliche und Eltern fanden 
sich ein um dieser Eröffnung 
beizuwohnen.  
Bgm. Dorothea Schittenhelm 
fasste in ihrer Rede den Werde-
gang des Skaterplatzes zusam-
men und wies darauf hin, dass 
es die Jugendlichen selbst wa-
ren, die die Initiative zum Aus-
bau des Skaterplatzes betrieben 
hatten und sie diesem Wunsch 

sehr gerne nachgekommen war. 
Weiters führte sie aus, dass es 
sich bei diesem Platz, genauso 

wie bei der BMX-Strecke und 
dem neu angelegten Ballspiel-
platz, um eine Investition in die 

Jugend unserer Gemeinde 
und eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung selbiger 
handelt.  
Das Team der Skate-
area23, einer Gruppe von 
professionellen Skatebo-
ardern, zeigte den begeis-
terten Gästen in einigen 
Showblöcken was an 
Tricks mit dem Skate-
board möglich ist und 

stand den zahlreich erschienen 
Skateboardern auch nach der 
Veranstaltung noch mit Tipps 

und Tricks beratend zur Seite.  
Wir wünschen allen Skateboar-
dern viel Spaß mit dem neuer-
richteten Platz und hoffen dass 
dieser auch weiterhin so stark 
frequentiert wird wie bis jetzt.  

 
Jugend-GR Mag.  

Simon Schmidt 

Neuer SKATER-Platz für die JUGEND! 
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Die Aktion Schutzengel sorgt 
jedes Jahr zu Schulbeginn für 
mehr Aufmerksamkeit und Si-
cherheit auf den Schulwegen 
zum Schutz unserer Kinder. In 
diesem Jahr feiert die Initiative 
von Landeshauptmann Dr. Er-
win Pröll ihr 10-jähriges Jubi-
läum. 
Unglaubliches Interesse 
in der Bevölkerung 
Die Aktion Schutzengel ist nicht 
nur im ganzen Land anerkannt,  
sondern wird von unglaublich 
vielen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern mitge-

tragen. „Es haben sich in den 
letzten Jahren Zehntausende 
Menschen an der Aktion betei-
ligt“, so der Landeshauptmann. 

Dafür gilt es auf der einen Sei-
te im Namen der Kleinsten ein 
großes „Danke“ zu sagen, auf 
der anderen Seite verdienen 
aber auch heuer gerade wieder 
unsere Jüngsten im Lande be-
sondere Aufmerksamkeit 
In diesem Zusammenhang ha-
ben auch die NÖ Schulen eine 
ganz besondere Bedeutung. 
Aus diesem Grund suchte die 

NÖN auch heuer wieder die 
Schutzengel-Schule 2009. 
„Unsere engagierten Lehrerin-
nen . und Lehrer leisten gemein-
sam mit den Eltern einen im-
mens wichtigen Beitrag, um un-
sere Schulkinder vor den Gefah-
ren im Straßenverkehr zu be-
wahren. Sie machen unsere 
Schulen zu einem Ort der Si-

cherheit – ob durch Verkehrser-
ziehung oder andere schulische 
Initiativen und Aktionen. Mit der 
Schutzengel-Schule 2009 wol-
len wir jene Schulen auszeich-

nen, die hier einen ganz beson-
deren Beitrag leisten“, erklärt 
Pröll. 
 
Wir gratulieren der Bisamber-
ger Volksschule ganz herzlich 
zur „Schutzengelschule 2009“ 

Aktion Schutzengel feiert Ihr 10-jähriges Jubiläum! 
Volksschule Bisamberg ist Schutzengelschule 2009  geworden! 

www.oevp-bisamberg.at 
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Nationalfeiertag 2009 

Die Feierstunde zum National-
feiertag 2009 stand im Zeichen 
der Eröffnung des ersten Teiles 
der generalsanierten Setzgas-

se, wo die Musikkapelle mit 
einem Weckruf pünktlich um 
9.00 Uhr bei der Kreuzung Setz-
gasse-Weintorgasse aufspielte 
und anschließend gefolgt von 
allen Gästen die neue Setzgas-
se abschritt und über den neuen 
Weg der MusikKreativMeile 

(Wudernitzgraben) in die 
Schlossveranstaltungshalle ein-
zog. Der Festakt mit Festmes-
se, Ehrungen verdienter Mit-
glieder der Musikkapelle und 
der Feuerwehr, sowie dem an-
schließenden Straßenfest auf 
der Hauptstraße bildete den 
weiteren Rahmen dieses beson-
deren Tages. Bei der Feierstun-

de ließ Kapellmeister Roman 
Kyncl den 60-jährigen Werde-
gang der Musikkapelle Bisam-
berg, die derzeit bereits 43 Mit-

glieder hat, in einer ausgespro-
chen gut gestalteten Präsentati-
on revue passieren. Danach 
wurden verdiente und langjähri-
ge Mitglieder der Musikkapelle 
Bisamberg ausgezeichnet, wo-
bei sogar vier Gründungmit-
glieder dabei waren. Nach der 

Ehrung verdienter 
Feuerwehrmitglie-
der präsentierte 
Bgm. Schittenhelm 
die einzelnen Pha-
sen im Ablauf der 
S e t z g a s s e n -
Sanierung und zeig-
te anhand dieses 
Beispiels ein sehr 
klares Bild von ver-
a n t w o r t u n g s-
bewusstem und 

nachhaltigem Wirtschaften in 

unserer Gemeinde auf. Nach 
dem Festakt konnten sich die 
Besucher beim 1. Bisamberger 
Straßenfest wirklich gut unter-
halten. Alle Geschäfte und die 
Weinhauer waren dabei und tru-
gen das ihre zur guten Stim-
mung bei. Es gab sogar eine 
eigens einstudierte Hip-Hop 
Vorführung einer Kindergruppe 
(einstudiert mit Kevin Takacs 
und perfekt gestylt vom Haar-

atelier Bisamberg).  
 
Es war rundum eine wirklich 

ansprechende Feier mit einem 
tollen Ausklang in guter At-
mosphäre beim Straßenfest! 
Ein großer Dank gebührt al-
len, die an den Vorbereitun-

gen und der Durchführung so 
intensiv mitgewirkt haben! 

Wir freuen uns schon auf das 
2. Bisamberger Straßenfest  

im Jahr 2010!  

www.oevp-bisamberg.at 
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TERMINE 

So., 29. November:  Adventmark der ÖVP-Frauen in Bisamberg  
 
Di., 24. November:  Vortrag „Gesunde Ernährung die Kindern Spass macht“ 
   (Umweltreferat der MG Bisamberg in Zusammenarbeit  
   mit der Umweltberatung NÖ, Schloss-Veranstaltungshalle) 
 
Do., 26. November:  Präsentation des LIFE-Projektes zum Schutz der Artenvielfalt  
   auf dem Bisamberg (Filmvorführung und Vortrag, Schloss- 
   Veranstaltungshalle) 
 
Do,. 3. Dezember:  Vortrag „Einfach sauber! Tipps zum ÖKOlogisch Reinigen für zu  
   Hause“  (Umweltreferat der MG Bisamberg in Zusammenarbeit mit  
   der Umweltberatung NÖ, Schloss-Veranstaltungshalle) 
 
Sa., 5. Dezember:  Harry Blümel Christmasparty 
   (Kulturreferat der MG Bisamberg, Festsaal Klein-Engersdorf) 
 
Nähere Informationen (Beginnzeiten, etc. finden Sie in den entsprechenden Aussendun-
gen, auf unserer Homepage (www.oevp-bisamberg.at) bzw. auf der Veranstaltungsseite 
der Homapage der Marktgemeinde Bisamberg (www.bisamberg.at)! 

Wichtige Telefonnummern—Notdienste 
 

Ärztenotdienst 
https://sso.arztnoe.at/sod2/services/search/region 

Apotheken und Nachtdienstapotheken 
http://business7.geolook.at/apo/ 

NOTRUFE 
   
    * Feuerwehr 122 
    * Polizei 133 
    * Rettung 144 
    * Euronotruf 112 
    * Bergrettung, Alpinnotruf 140 
    * Wasserrettung 130 
    * Ärztefunkdienst 141 
    * Apothekendienst 01/15 50 
    * Vergiftungsinformation 01/406 43 43 


